Zulassungsvoraussetzungen fiir den
Bachelorstudiengang

e allgemeine Hochschulreife, Fachhochschul-
reife oder eine als gleichwertig anerkannte
Vorbildung (u. a. berufserfahrene Bewerber
ohne Hochschulzugangsberechtigung gemaR
§ 8 Abs. 2 und 3 BbgHG)

¢ Nachweis der erfolgreich abgelegten
Eignungsprifung

e Vorpraktikum
20 Wochen (10 Wochen Bauhaupt-
oder Ausbaugewerbe / 10 Wochen
Architekturbiiro) bis zur Anmeldung
zur Bachelor-Thesis nachzuweisen
(6. Fachsemester)

Feststellungsverfahren (Eignungspriifung)

Das Verfahren zur Feststellung der studiengang-
bezogenen baukiinstlerisch-gestalterischen
Eignung wird einmal jahrlich wahrend des
Sommersemesters durchgefiihrt. Die formlose
Anmeldung ist bis zum 01.04. d. J.
(Ausschlussfrist) an die nebenstehende
Bewerbungsadresse zu schicken (es zéhlt das
Datum des Posteingangsstempels).

Bei dem Auswahlgesprach ist eine Mappe mit
mindestens fiinf eigenen kiinstlerischen
Arbeiten (Zeichnungen, Skizzen, Fotografien)
vorzulegen.

Allgemeine Studieninformation/-beratung

Ellen Gersdorf/Andrea Voigt
Tel. 0331 580-2093,-2095
studan@fh-potsdam.de

Besucheradresse Bewerbungsadresse
FH Potsdam FH Potsdam
Pappelallee 8 -9 PF 600608

Haupgebaude, R.016 14406 Potsdam
14469 Potsdam

Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag
jeweils von 9 - 12 Uhr und 13 - 15.30 Uhr

Aktuelle Informationen unter
www.fh-potsdam.de

Fachliche Studienberatung

Dekanat, Tel. 0331 580-1201
Pappelallee 8 - 9, Haus 2, 14469 Potsdam
architektur@fh-potsdam.de
http://forge.fh-potsdam.de/architektur/

Interessante Links zur Studienwahl

www.studentenwerk-potsdam.de
www.studieren-in-bb.de
www.studienwahl.de
www.studis-online.de
www.studienwahl.de
www.hochschulkompass.de
www.wege-ins-studium.de
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FACHHOCHSCHULE POTSDAM

Architektur und Stadtebau
Bachelorstudiengang
Masterstudiengang

Fachbereich Architektur und Stadtebau
POTSDAM SCHOOL OF ARCHITECTURE

Abschluss: Bachelor of Arts
Regelstudienzeit: 6 Semester
Studienform: Vollzeit direkt
Vorpraktikum: 20 Wochen (nachzu-
weisen bis Anmeldung
Bachelor-Thesis)

Zulassung: Eignungspriifung,

ortliches Auswahlverfahren
Bewerbung: bis 1.4. an der FHP
Abschluss: Master of Arts

Regelstudienzeit: 4 Semester
Studienform: Vollzeit direkt

Zulassung: Bachelor- oder Diplom-
abschluss, Auswahlverfahren
Bewerbung: bis 1.4. an der FHP


http://forge.fh-potsdam.de/architektur/

Der Kultur der europaischen Stadt
verpflichtet

Das Architekturstudium an der Fachhochschule
Potsdam tragt dem zunehmenden Interesse fiir
die Stadt und allem Stadtischen Rechnung. Es
zielt darauf, bestehende Stadtstrukturen unter
der Voraussetzung eines nur noch begrenzten
Wachstums als Experimentierfeld fiir moderne
Architektur zu betrachten.

In den Studien- und Forschungsprojekten wird
an der Kultur der europdischen Stadt weiter-
gebaut. Die Studierenden entdecken mit ihren
Projekten die Vielfalt dieser europdischen
Tradition. So sind die Inhalte der Lehre, der
Forschung und der Kooperationsprojekte
traditionell und fortschrittlich zugleich, dabei
international ausgerichtet. Exkursionen und
internationale Kooperationen begleiten diesen
Prozess. Der Standort Potsdam mit seinen
Schlossern und Parks und die Nahe zur GroR-
stadt Berlin bilden eine optimale raumliche
Voraussetzung fiir diese spezielle Ausrichtung
des Studiengangs.

Entwurf als Synthese

Im Mittelpunkt steht das architektonische Pro-
jekt vom Haus zum Stadtteil. Der architektoni-
sche Entwurf stellt eine Synthese aus unter-
schiedlichen Fachdisziplinen und ein Kommuni-
kationsinstrument dar zwischen Architekt,
Auftraggeber, Nutzer und weiteren an der
Planung beteiligten Fachleuten.

Die Studierenden werden in die Lage versetzt,
qualitativ anspruchsvolle architektonische
Projekte zu entwickeln, darzustellen und zu
prasentieren, diese aber auch als ein
kommunikatives Instrument zu verstehen und
einzusetzen.

Komplexer Prozess

Der Architekt wird verstanden als Zentrum eines
komplexen gesellschaftlichen und fachlichen
Arbeitsprozesses, gerichtet auf ein anspruchs-
volles Produkt: die Architektur der Stadt. Die
Studierenden werden an ein Berufsbild heran-
gefiihrt, das sie als Spezialisten fiir Stadtarchi-
tektur mit hohem Problembewusstsein und
entwerferischer Intelligenz ausweist.

Projektthemen - Kooperationen

Die konkreten Themen der Studienprojekte
beziehen sich auf stadtische Bauaufgaben oder
ergeben sich aus konkreten Problemen und
Kooperationen mit Personen und Institutionen
aullerhalb der Hochschule. So steht die Arbeit
an der Hochschule oft auch in einem realen
gesellschaftlichen Umfeld.

Neben diesen Projekten, die aus konkreten
Arbeitsbeziehungen nach auBen entstehen,
werden in der Lehre auch Projekte angeboten,
die aus langerfristigen Forschungsvorhaben
einzelner Professoren hervorgehen, wie z. B. die
Entwurfsaufgaben zum Umbau bestehender
Gebaude- und Stadtstrukturen (Ein-, An- und
Umbau) der Denkmalpflege oder zur
Aktualisierung klassischer Elemente der
europaischen Stadtarchitektur im
zeitgendssischen Entwurf (Stadt — StraBe — Haus
—Block). Letztere werden oft in Kooperation mit
auslandischen Hochschulen oder in Kooperation
mit anderen Fachbereichen der FH Potsdam
erarbeitet. Das Thema der internationalen
Beziehungen spielt dabei, iber Jahre hinweg
praktiziert, eine wesentliche Rolle.

Internationale Programme

Teilnahme des Studiengangs an internationalen
Frithjahrs-, Sommer- und Herbstakademien, u.a.
in Havanna/Cuba, Neukloster/Mecklenburg-
Vorpommern, Cincinnati/Ohio in Zusammen-
arbeit mit den Universitdaten Kentucky,
Dortmund und Cincinnati/Ohio.

Studierende und Gaststudentinnen aus
Cincinnati/Ohio, Mailand, Neapel, San
Sebastian, Valladolid, St. Petersburg.

Studentinnen des Fachbereichs studieren in
Mailand, Neapel, San Sebastian, Valladolid,
Cincinnati/Ohio.

Aufbaustudium und Ersteinstieg von
Absolventinnen u.a. in New York, Boston,
London, Neu Delhi, Santiago de Chile.

Bachelor — Master

Das Studium ist in zwei Phasen organisiert: das
Bachelorstudium mit dem Bachelorabschluss
nach sechs Semestern und darauf aufbauend,
aber allgemein zugdnglich das viersemestrige
Masterstudium mit der Masterthesis.

Das Bachelorstudium baut das entwurfliche
Kénnen mit dem dazugehdrigen Grundwissen
Schritt fiir Schritt auf (Wahrnehmung von
Architektur — Entwurfsiibungen —das kleine
Haus — Stadtstrukturen — groRRe Hauser).

Das Masterstudium - unter der Uberschrift
GROSSSTADT EUROPA - unterscheidet sich
dadurch, dass es in zweisemestrigen Projekten
eher auf Sonderthemen mit Blick auf
Forschungsthemen und die Eigeninitiative der
Studenten zielt.



	Zulassungsvoraussetzungen für den Bachelorstudiengang
	Feststellungsverfahren (Eignungsprüfung)
	 
	 Allgemeine Studieninformation/-beratung
	Fachliche Studienberatung
	Interessante Links zur Studienwahl
	 Der Kultur der europäischen Stadt verpflichtet
	Entwurf als Synthese
	 Komplexer Prozess
	Projektthemen - Kooperationen
	 Internationale Programme
	Bachelor – Master

